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Auszeichnung für das Evangelische Firstwald-Gymnasium Mössingen

„Zukunftsweisend für die 
Schulentwicklung“

Am 9. Juni erhielt in Berlin das Evangelische Firstwald-Gymnasium  
aus Mössingen den Preis der Akademie des Deutschen Schulpreises – und  

war plötzlich das Gesprächsthema in ganz Baden-Württemberg. 

	 	 Landesbischof Frank Otfried July lobte 
während der Sommersynode die Schule für ihren 
Erfolg: „Baden-Württemberg ist bekannt durch 
Daimler und Bosch. Jetzt kann man sagen: auch 
durch das Firstwald-Gymnasium.“ Die innova­
tive Schule war die einzige Einrichtung Baden-
Württembergs, die dieses Jahr ausgezeichnet 
wurde. 

Die Schule erhielt den Preis für ihr zukunfts­
weisendes Konzept der Schulentwicklung. 
Das Kollegium hat eine Reihe von Projekten 
verwirklicht, um die Qualität des Unterrichts und 
das Leben in der Schule zu verbessern:

	 Eine Sanierung der Unterrichtsräume sowie 
der Bau einer neuen Sporthalle standen an. 

	 Das Firstwald nahm den Internatsbetrieb 
wieder auf und führte das Angebot eines 
Aufbaugymnasiums ein. 

	 Das Profilfach „Mensch und Medien“ 
vermittelt Schülerinnen und Schüler 
Medienbildung. 

	 Auch eine Grundschule unterrichtet nun dort.
Viele weitere große und kleine Aktivitäten 
verleihen dem Gymnasium eine menschen­
freundliche Atmosphäre und sind Ausdruck 
eines christlichen Wertehorizonts. Damit hat 
sich die Einrichtung weit über herkömmliche 
Maßnahmen hinaus für die Schulentwicklung 
engagiert, wie die Akademie in ihrer Begründung 
für die Preisverleihung feststellt.

Ein wichtiges Anliegen des Unterrichts 
ist es, Schülerinnen und Schüler fit für die 

Mediengesellschaft zu machen. Wie man 
sich mit unterschiedlichen Medien verstän­
digt, aber auch, welche Regeln innerhalb eines 
Klassengesprächs gelten, lernen seit 2004 die 
Heranwachsenden in dem Profilfach „Mensch 
und Medien“. Die Medienpartnerschaft mit der 
Evangelisches Medienhaus GmbH sichert die 
medienpädagogische Unterstützung. 

Die Medieninteressen der Heranwachsenden, 
Sport und Lernen verband das Projekt „Schule 
als Fußball-WM“. Schülerteams stellten die 
Fußballmannschaften der Weltmeisterschaft dar, 
Reporter kommentierten die Spiele, anschlie­
ßend gaben die Teams Pressekonferenzen. So 
war ein medialer Erfahrungsraum eröffnet, in 
dem die Jungen und Mädchen sich verstanden 
und ernst genommen fühlten. Die Schule will 
Medien erlebbar machen. Ende September war 
als weiterer Höhepunkt der Fernsehmoderator 
Jörg Pilawa einen Tag Lehrer im Firstwald-
Gymnasium. Er kam durch die Aktion „Promis 
an die Schule“ des Magazins Focus nach 
Mössingen.

Bildung ist für die Landeskirche wichtig. 
Mit der Evangelischen Schulstiftung unterstützt 
sie die evangelischen Schulen nicht nur in 
ihrer pädagogischen Arbeit. Die Schulstiftung 
ist selbst Trägerin der evangelischen Schulen 
am Firstwald, wie sie sich seit der Eröffnung der 
Grundschule nennen. Sie stehen für die hohe 
Qualität kirchlicher Bildungsangebote.
Roland Kohm
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Fröhliche Stimmung am Firstwald-Gymnasium  
in Mössingen: Preis der Akademie des Deutschen 
Schulpreises für ihr zukunftsweisendes Konzept  
der Schulentwicklung.

Weitere Informationen: 
www.firstwald.de 
http://schulpreis.bosch-stiftung.de
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